
 

 
 

Der Wert des Lebens und die befreiende Kraft 
des Vergebens 

Der Spielfilm 

greift diese Themen eindrucksvoll auf. 
Eigentlich fehlt es der 19-jährigen Hannah (Rachel Hendrix) an nichts: 
Sie hat liebevolle Eltern, ist eine hervorragende Bühnenschauspielerin 
und hat mit Jason (Jason Burkey) einen wirklich sehr guten besten 
Freund, der immer für sie da ist. Doch sie fühlt sich wie eine 
Außenseiterin; nicht nur bei der Arbeit, auch Zuhause. Außerdem 
machen psychische wie physische Probleme ihr zu schaffen. Als sie 
eines Tages auf der Bühne dann auch noch zusammenbricht, 
offenbaren ihr ihre Eltern schließlich, dass sie eigentlich adoptiert ist. 
Ihre leibliche Mutter wollte sie eigentlich abtreiben, doch der Eingriff 
schlug fehl und Hannah wurde schließlich zur Adoption freigegeben. 
Vor einem völligen Nichts stehend beschließt die junge Frau, sich 
gemeinsam mit Jason und dessen Freundin auf einen Road-Trip quer 
durch das Land zu begeben, um mehr über ihre Vergangenheit und 
vor allem ihre Geburt zu erfahren. 
 

Freitag, 27. Dezember, um 19:30 Uhr 

 in der Alten Lateinschule, Dr. Jestädt-Platz 7 
 


